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Unterfinanzierung der Verkehrsinfrastruktur: Zu geringe Investitionen vor allem in 
Erhaltung und Ausbau 

 Pällmann-Kommission: Unterfinanzierung BVWP 1992 – 2003, Instandhaltungskrise, 
Infrastrukturüberlastung 

 Unterfinanzierung BVWP 2000 -2015 

 Daehre-/Bodewig-Kommission  

 Koalitionsvertrag Dez. 2013: zusätzliche Mittel von 5 Mrd.€ bis 2017 
 
 
Fehlallokation  

 Priorisierung von Projekten mit geringerem NKV 

 Vernachlässigung von Erhaltungsmaßnahmen  
     
 
 
 
 
   
 
 

Probleme der Verkehrsinfrastrukturfinanzierung  
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Haushaltsfinanzierung der Verkehrsinfrastruktur 

Jährlichkeit der Infrastrukturfinanzierung  
 

Aktuelle Haushaltslage – Diskontinuität 
                   
Gegenstand jährlicher Haushaltsdebatten  
 
 Konkurrenz mit anderen Etats  
 
 Verkehrsetat als Schwankungsreserve 
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Politiker 
 Stimmen- 
     maximierer 

Wähler  
  hohe Präferenz für    
      Gegenwartskonsum 
  positive Zeitpräferenzrate  
 Präferenz für sichtbare 

Projekte  

Verkehrsinfrastruktur 
  hohe Kosten in Gegenwart  
 unsichere Nutzen in Zukunft 
 NIMBY-Gut 
       Not In My Back Yard 

Investitionen, insbes. Erhaltung 
 von Wählern geringer honoriert als konsumtive  
      Ausgaben des  Staates 

Unterinvestitionen  
Fehlinvestitionen 

Politischer Markt für Verkehrsinfrastruktur  
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Anbieter Markt Nachfrager 
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Ausbau Schienenstrecke Berlin und Görlitz: NKV = 1,6 
                         Vordringlicher Bedarf  
 
 
 
 

Ausbau A8 München/Brunnthal und Holzkirchen: NKV = 20,6 
                         Weiterer Bedarf 

Ausbau A5 Darmstädter Kreuz-Heidelberger Kreuz: NKV = 26,8 
                         Weiterer Bedarf 

Ausbau A10 Werder und Berlin-Spandau: NKV = 1,2 
                         Vordringlicher Bedarf 

BVWP 2000 - 2015 
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vordringlicher Bedarf 

weiterer Bedarf 

BVWP 2000 - 2015 
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• Herauslösung der Fernstraßenfinanzierung aus dem Bundeshaushalt und Übertragung  
   an autonomen Fernstraßenfonds 

 
• Komplette Umstellung der Fernstraßenfinanzierung  auf  Mautfinanzierung  
 
• Mautzuschlag bei Überlastung  
 
• Regulierung der Mauthöhe bei Ausbeutungsmissbrauch  

 
• Öffentliche Subventionen bei politisch gewünschten Projekten ohne Kostendeckung  

 
 
 

 
    
 
 
 
 
 
 
                                                                                  
 
                                                        
                                                                             

Perestroika für die Verkehrsinfrastruktur 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit 

 
 
    
 
 
 
 
 
 
                                                                                  
 
                                                        
                                                                                                 


